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Zitat von svwchris

ich habe nichts von zweigleisig geschrieben. Man könnte es der Lehrkraft (die geimpft
ist und notfalls teste ich mich noch täglich) zumindest freistellen die Maske abzusetzen
im Unterricht.

Und nein, ich unterrichte nicht die Fächer die du genannt hast, und habe im Frühjahr
(ich war länger im Homeschooling) mein volles Deputat online abgedeckt.

Eben, genau deshalb erwähne ich es. Menschen wollen keine Maske tragen, aber auch keinen
Fernunterricht, keine Quarantäne usw. (Ich will auch alles nicht, aber man sollte seine Wünsche
an die Wirklichkeit anpassen).

Ich erwarte von Gewerkschaften, dass sie das Leben ihrer Mitglieder/ Arbeitnehmer erleichtern.
Und Maske für alle ist das kleinste Übel. Das anstrengendste auf Dauer ist Zweigleisigkeit. Ich
unterrichte aktuell in 7 Klassen, 3 davon als Hauptfach (letztes Jahr hatte ich 5, alle Hauptfach,
ist für mich leichter geworden, da Anspruch der Eltern im Nebenfach geringer). Ich erwarte
dauerhaft bis Frühjahr in mehreren Klassen einzelne Schüler in Quarantäne und damit
zusätzlich zu normalen Präsenzunterricht Fernunterricht (Moodle und VK). Das Risiko (noch
mehr Schüler in noch mehr Klassen) wird durch wenige Wochen (?) nicht getragene Masken
deutlich erhöht (wenige Wochen, weil die Zahlen bei nicht mehr durchgehend lüften deutlich
steigen werden). Du bist verwöhnt, nur Fernunterricht ist viel einfacher (zeitlich entspannter).
Ich hatte es leider nur im Januar, danach durfte ich täglich für meine beiden LKs an die Schule
(manchmal zweimal, weil zwischendurch noch eine VK von zu Hause für die anderen 3 Klassen
anstand (von der Schule nicht möglich, da Anschluss zu langsam)). Auch meinen Kollegen ging
es genauso. Statt Gespräche im Lehrerzimmer Zurufe auf dem Gang, "ich muss heim, habe in
30 Minuten eine VK". In diesem kurzen Schuljahr (3 Wochen) hatte ich bereits 2 Schüler in 2
verschiedenen Klassen je 2 Wochen im Fernunterricht. Es ist einfach zusätzliche Belastung,
auch wenn ich es auf insgesamt 1 Stunde pro Schüler pro Woche (Hochladen der Materialien
inkl. meiner Unterrichtsunterlagen (zum Glück habe ich alles digital, muss es nur für Schüler
etwas aufbereiten), kurze VK für Erklärungen/Fragen der Schüler) begrenzt habe. Die Eltern
sehen nur die 30 Minuten VK (warum nicht täglich? )

Übrigens sehen es alle Lehrergewerkschaften genauso. Alle sind für Maskenpflicht.

Zu Tests
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Es hat seinen Grund, warum für Geimpfte Schnelltests nicht verlangt werden. Sie zeigen erst
bei hoher Virenzahl an. Auch Ungeimpfte sind ca. 2 Tage ansteckend, bevor der Schnelltest
anschlägt (bei geringer Virenzahl schützt eine Maske gut, sie reduziert ja zusätzlich die im
Raum schwirrenden Viren) . Deshalb sind Pooltests (PCR) trotz Labor (bis zu 1 Tag) schneller.
Aber es müssen feste Poolverbände sein. Unsere Schüler sind nicht in festen Klassen, sondern
täglich in anderen Gruppen (je nach Fach und Wahl). In meiner Stadt wurde daher beschlossen,
dass Pooltests nur in Grundschulen durchgeführt werden.

Du müsstest dich also alle 2 Tage mit PCR testen lassen, wenn du Tests statt Maske anbieten
willst.

Aber wir beide ändern nichts am politischen Beschluss. Es ist politisch gewollt, Maskenpflicht
überall abzuschaffen. Und hinterher heißt es wieder, das konnte doch keiner wissen. Doch kann
man , wenn man vorausdenkt und nicht querdenkt oder leerdenkt (ich sage ausdrücklich, ich
halte dich nicht für einen Querdenker). Aber das letzte Jahr wiederholt sich gerade mehr als ich
mir vorgestellt habe (nach kurzem Anstieg nach Sommerurlaub (im Westen), leichter Rückgang
Mitte September (überall auch hier hieß es, seht, es gibt keine 2. Welle), leichter Anstieg ab
Ende September). Wie geht es weiter? Wie im letzten Jahr? Starker Anstieg ab Ende Oktober
(vor allem im Osten)? Wir sind zwar jetzt teilweise geimpft, es soll aber weniger Maßnahmen
geben. Ich vergleiche es mal mit einer Waage (auf der einen Seite die Impfung vieler, auf der
anderen Seite keine Maßnahmen). Ich hoffe, die Waage senkt sich nicht zur falschen Seite (und
deshalb bin ich aktuell dagegen, alle Maßnahmen aufzuheben). Das kann man sich im Sommer
leisten oder wenn 90 % geimpft oder genesen sind.
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